
Sachschaden bei Selbstunfall 

Am Sonntagabend (28.10.2018) ereignete sich bei der Verzweigung Rorschacher 

Strasse/Splügenstrasse ein Selbstunfall. Dabei prallte ein Autofahrer gegen einen 

Masten einer Verkehrsinsel. Verletzt wurde niemand, jedoch entstand Sachschaden. 

Am Sonntag fuhr kurz nach 19:30 Uhr ein Autofahrer auf der Rorschacher Strasse 

stadteinwärts. Als er auf die Splügenstrasse abbiegen wollte verlor er die Kontrolle über das 

Fahrzeug und prallte gegen einen Masten einer Verkehrsinsel. Dabei wurde niemand verletzt. 

Der Fahrer wurde als fahrunfähig beurteilt und musste eine Blut- und Urinprobe abgeben. 

Zudem wurde ihm der Führerausweis abgenommen. Es entstand Sachschaden von mehreren 

tausend Franken 

 

 



 

https://www.stadt.sg.ch/news/13/2018/10/sachschaden-bei-selbstunfall.html 

Alter angefragt, unbeantwortet; aufgrund des Bildes 40-60  

 

https://www.stadt.sg.ch/news/13/2018/10/sachschaden-bei-selbstunfall.html


 

 

Eine Messung auf der Gegenspur ergab vor der Unfallstelle auf der Gegenspur (der 

Verunfallte befände sich hier neben dem Bus auf der Abbiegespur) 2.9 mW/m2. Der Wert 

auf seiner Spur, der durch die - im Verhältnis zum hochstehenden Sender - wieder eher 

steile Heckscheibe eindringen kann, dürfte um 4mW/m2 liegen. 



 

Die Regenmenge (eher gering, siehe Karrosseriebild) war in dieser kurzen Übertragungs-

Distanz nicht stark dämpfend: 

 


